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Minenjagdboot mit Kurs auf Kiel 
„Bad Bevensen“ zurück vom NATO-Einsatz 

 
 
Kiel - Das Minenjagdboot "Bad Bevensen“ kehrt am Donnerstag, den 15. Dezember 
2011, aus dem NATO-Einsatz in seinen Heimathafen Kiel zurück. Unter den Klängen des 
Marinemusikkorps Ostsee wird das Boot um 10 Uhr im Marinestützpunkt Kiel  
festmachen. 
 
Die "Bad Bevensen" war im August unter dem Kommando von Kapitänleutnant Sönke 
Jeß (32) aus Kiel ausgelaufen und hatte sich im sizilianischen Palermo dem unter  
türkischer Führung stehenden NATO-Einsatzverband SNMCMG 2 (Standing NATO Mine 
Counter Measure Group 2) angeschlossen.  
 
Die 39-köpfige Besatzung übte mit italienischen, türkischen und spanischen Kräften im  
Mittelmeer für mögliche Einsätze. Erstmals waren dabei auch kanadische Minentaucher 
an Bord der „Bad Bevensen“. Einen Monat lang waren fünf Soldaten der „Fleet Diving 
Unit Pacific“ fester Bestandteil der Besatzung. 
 
Diese vier Wochen stellten sich als ein prägendes Erlebnis für beide Seiten dar. Die  
jeweils anderen Arbeits- und Denkweisen schienen zunächst doch sehr verschieden,  
zudem es für zwei der kanadischen Kameraden die erste richtige Seefahrt war.  
Anfängliche Sprachbarrieren wurden schnell überwunden und schnell stellte sich heraus  
wie eng die Marinen der Welt mit einander verbunden sind und wie viele  
Gemeinsamkeiten es gibt. 
 
Das Programm der SNMCMG 2 bot in dieser Zeit viel Abwechslung. Harte Arbeit,  
Ausbildung und operative Manöver in See. So wuchsen die deutschen und kanadischen 
Marinesoldaten zu einer funktionierenden Einheit zusammen und die ein oder andere 
Freundschaft, die  sicher über den Einsatz hinaus gehen wird, entstand.  
 
„Alles in allem war der Austausch ein voller Erfolg und wird ein weiterer Grundstein für 
zukünftige Zusammenarbeit sein“, so Kapitänleutnant Jeß. Nun freuen sich die  
Besatzungsmitglieder darauf, im Kreise ihrer Angehörigen Weihnachten zu feiern. 
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Hintergrundinformationen 
 
 
SNMCMG 2 
 
Die NATO unterhält zurzeit vier ständige maritime Einsatzverbände. Diese Verbände 
sind alle Teil der NATO und international besetzt. Die Standing NATO Mine  
Countermeasure Group 2 ist einer dieser Verbände. 
 
Verbände mit Schiffen und Booten verschiedener NATO-Staaten werden für einige  
Monate zusammengestellt, absolvieren ein Ausbildungsprogramm in See oder werden in 
verschiedenen NATO-Operationen eingesetzt und besuchen Häfen verbündeter und  
befreundeter Staaten. 
 
Die SNMCMG 2 operiert ganzjährig überwiegend im Mittelmeer und angrenzenden  
Seegebieten. Der Verband hat die Aufgabe sich im Mittelmeer in ständiger  
Einsatzbereitschaft zu halten und dabei alle Aspekte der Minenkampfführung zu  
trainieren. 
 
Dazu nimmt der Verband an verschiedenen Manövern der NATO - Staaten teil und ist so 
in der Lage jederzeit auf Weisung des NATO-Rates in Brüssel in Konfliktsituationen  
eingesetzt zu werden. 
 
Der Verband wurde temporär in der NATO-Operation „Active Endeavour“ eingesetzt. Aus 
nautischer Sicht bestand dabei die größte Herausforderung bei der Durchfahrt durch den 
Kanal von Korinth. 
 
 
ACTIVE ENDEAVOUR 
 
Die Operation ACTIVE ENDEAVOUR hat seit dem 26. Oktober 2001 das Ziel, NATO-
Solidarität und Entschlossenheit zu demonstrieren und zur Entdeckung und  
Abschreckung terroristischer Aktivitäten im Mittelmeer beizutragen. 
 
Im Wesentlichen findet dabei eine Seeraumüberwachung zur Erfassung und  
Dokumentation des zivilen Seeverkehrs und der daran teilnehmenden Handelsschiffe 
statt. 
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Hinweise für die Presse 
 
 
Medienvertreter sind zum Pressetermin Minenjagdboot mit Kurs auf Kiel „Bad  
Bevensen“ zurück vom NATO-Einsatz eingeladen. Für die weitere Ausplanung und 
Koordinierung wird um eine frühzeitige Anmeldung gebeten. 
 
 
Termin: Donnerstag, den 15. Dezember, 10 Uhr. Eintreffen bis spätestens  

9.15 Uhr. Ein späterer Einlass ist nicht mehr möglich. 
 
 
Ort: Hauptwache Marinestützpunkt Kiel, Schweriner Straße 17a, 24106 Kiel. 
 
 
 
Anmeldung: Medienvertreter werden gebeten, sich mit dem der digitalen Pressemappe 

beiliegenden Anmeldeformular bis Mittwoch, den 14 September 2011,  
16 Uhr beim Presse- und Informationszentrum Marine; Außenstelle Kiel,  
unter der Fax-Nummer 0431-384-1412 zu akkreditieren. Nachmeldungen 
sind nicht möglich. 

 
 
Nachfragen: Tel.:  +49 (0)0431-384-1410/1411 

E-Mail: pizmarine.astkiel@marine.de 


